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Im Garten fanden Paula und ich 

zwei Nussbäume – hässlich war´n sie nich´. 

Einen bekam ich, einen nahm sie, 

unsere Freundschaftsbäume waren sie. 

 

Nach ein paar Jahren ging Paulas ein. 

Doch meiner wurde groß und fein. 

Wir pflanzten ihn in eine Ecke 

des Gartens neben unsre Hecke. 

 

Ich goss ihn mit der Kanne, 

dort stand auch eine Tanne. 

Die nahm ihm sehr viel Kraft, 

dass er es dort nicht mehr schafft. 

 

So pflanzten wir ihn einfach um, 

die Zeit ging dann schnell herum. 

Jetzt ist er größer schon als ich, 

doch Nüsse tragen tut er nich´ 

 

Paulas Baum es nicht mehr gibt, 

doch unsre Freundschaft niemals kippt. 

Wenn wir noch leben die erste Nuss 

werden wir teilen voll Genuss. 


